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ARENA HOTEL

Im Süden des  Pe loponnes haben D i verc i t y  A rch i tec t s  mi t  Fe ingefüh l  e in  h is to r isches  
Her renhaus so  zum Hote l  umgebaut ,  dass  Moderne und Gesch ichte  s ich  wunderba r  e rgänzen  

IM HERZEN DIE ZISTERNE

ur einen Seite der Berg Taygetos, zur anderen 
das mittelalterliche Dorf Monemvasia: Im  
Südosten Griechenlands bauten die Planer  

von Divercity Architects – mit Sitz in London und  
Athen – ein Herrenhaus aus dem 17. Jahrhundert zum  

„Hotel Kinsterna“ um, das authentische Tradition und 
zeitgenös sisches Design vereint. Der festungsartige 
Bau liegt inmitten einer hügeligen Landschaft mit  
Zitrus- und Olivenhainen. Die Zisterne, um die herum 
sich das sandsteinerne Gebäude entfaltet, wurde zum 
Mittelpunkt des Gestaltungskonzepts der Architekten: 
Fließende Bachläufe münden in kleine Aquädukte, 
das Restaurant im Freien liegt auf einer schwebenden 
Plattform über einem Stausee, und durch den Schiefer 
und Beton des Wellnessbereichs schlängelt sich das 
Wasser hindurch, bevor es den Hang hinunter im 
asymmetrisch angelegten Swimmingpool ausläuft. 
Nicht nur das Wasser, auch die verschiedenen bau-
lichen Einflüsse byzantinischer, osmanischer und ve-
nezianischer Architektur wurden bei der Sanierung 
berücksichtigt. In den insgesamt 27 Apartments sind 
die Einflüsse der verschiedenen Kulturen offen gelegt 
und in die zeitgenössische, gehobene Ausstattung  
integriert. WWW.KI N STE R NAHOTE L.G R

Z Authentische Klarheit: Offene Steinwände und  
traditionelle Holzarbeit werden mit zeitgenössischem 
Mobiliar kombiniert: In den Suiten des Hotels haben 
Divercity Architects die Atmosphäre des originalen  

Gebäudes gekonnt in die Raumkonzeption integriert. 
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